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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SV Holenbrunn II : TSV Brand 
Mittwoch, 08.03.2023, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim TSV Brand – 9:2 Auswärtserfolg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf der SV
Holenbrunn II am Mittwoch, den 08. März im 10. Saisonspiel auf den TSV Brand. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 12:29 zeigt, wie
klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigte an diesem Tag Mike Sieber.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Probleme zu Beginn des Spiels mussten
Rossmeisl / Fuchs zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten indes im Anschluss Schmidt / Mauersberger letztlich auf Lager, um Sieber /
Nober final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos
anerkennen. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Laqua / Pöhlmann mussten Siler / Wohlrab
Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Markus Rossmeisl beim 2:3 gegen Andreas Rieß. Das Spiel, in das er als
Außenseiter gegangen war, verlor Rossmeisl dennoch im 5. Satz. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Nicht ganz mithalten konnte Volker Fuchs, beim 9:11, 3:11, 14:12, 4:11
gegen Mike Sieber, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Beim auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 8:11, 7:11, 3:11 gegen Bernd Laqua fand Klaus Schmidt von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andre
Nober war für Jiri Siler letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Mit 3:1 hatte
Matthias Wohlrab im Einzel gegen Herbert Friedrich indessen die Nase vorn. Beim 3:11, 2:11, 8:11
gegen Klaus Pöhlmann fand hingegen Klaus Mauersberger von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Eine
kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Markus Rossmeisl die Begegnung, in die er
auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Mike
Sieber abgab und eine Niederlage kassierte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Rieß
war für Volker Fuchs schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Das musste
man neidlos anerkennen. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der SV Holenbrunn II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 9 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.03.2023 gegen den
TS 1887 Marktredwitz-Dörflas bevor. Für den TSV Brand steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TV 1861 Thierstein am 11.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 8:16 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Holenbrunn II

Doppel: Rossmeisl / Fuchs 1:0, Schmidt / Mauersberger 0:1, Siler / Wohlrab 0:1 
Einzel: M. Rossmeisl 0:2, V. Fuchs 0:2, K. Schmidt 0:1, J. Siler 0:1, M. Wohlrab 1:0, K.
Mauersberger 0:1 
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 TSV Brand
Doppel: Sieber / Nober 1:0, Rieß / Friedrich 0:1, Laqua / Pöhlmann 1:0 
Einzel: M. Sieber 2:0, A. Rieß 2:0, A. Nober 1:0, B. Laqua 1:0, K. Pöhlmann 1:0, H. Friedrich 0:1


